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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für ven

Mittelrhein - Kreis .
M 14 . Samstag den 16. Februar 1850 .

Bekanntmachung .
Die Bitte der Gemeinde Niederbühl um Gestattung einer Landes - Collecte betreffend .Nro . 4105 . Am 8 . Juli v . I . wurde das Dorf Niederbühl von den Aufständischen der FestungRastatt mit Brandstvff beschossen und von den Freischaaren angezündet , so daß eine große FeuerS-
brunst entstand , Kirche und Rathhaus , mehrere Brücken und viele Häuser in Asche gelegt und an¬dere sehr bedeutend beschädigt wurden. Der Schaden ist aus 130,000 fl. berechnet , — 25 Familien,aus 128 Köpfen bestehend, haben Haus , Scheuer und Stallung verloren, und sind ohne Unter¬
stützung außer Stand , aus eigenen Kräften die abgebrannten Gebäulichkeiten wieder aufzubauen.Auch das Vermögen der Gemeinde ist unbedeutend und es stehen ihr in Folge dieses Unglücks neueund große Kosten bevor , so daß sie den Verunglückten nicht Hülfe leisten kann .Man sieht sich daher in Anbetracht dieses großen Elends veranlaßt , zum Besten der ärmeren
Brandverunglückten des Ortes Niederbühl eine Haus - Collecte im Umfang des MittelrheinkreiseS inder Art zu bewilligen , daß die eingehenden milden Gaben durch die betreffenden Ortsvorgesetztenan die Vorgesetzten Bezirksämter und von diesen an das Oberamt Rastatt zur Vertheilung durch diein Niederbühl niederzusetzende UnterstützungS - Commission abgeliefert werden.

Karlsruhe , den 5 . Februar 1850 .
Großherzogliche Regierung des MittelrheinkreiseS .

B . V . d . D . :
Der Vorsitzende Rath

^ v . Stockhorn . vdt . Müller
Lcbrrldienstnachrichten .

Der katholische Hauptlehrcr Anton Jäckle in
Strohdach , gebürtig von Oberschopfheim , ist
vom Schulfache entlassen worden .

Die evang . Schulstelle zu Maulburg , Schul¬
bezirks Schopfheim , ist dem Lehrer Bürklin zu
Höllstein übertragen worden .

Durch die Verletzung des HauptlehrerS Fried¬
rich Riedel ist der katholische Schul - , Meßner -
ond Organistendienst zu Waltersweier , Ober-
AmtS Offenbnrg , mit dem gesetzlich regulirtenEinkommen der ersten Klasse , nebst freier Woh¬
nung und dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 50 Schulkindern auf 48 kr .
jährlich für das Kind festgesetzt ist , in Erledi¬
gung gekommen

Durch die Versetzung des HauptlehrerS Joh .
Baptist Wiel ist der kathol . Schul - und Meß¬
nerbienst zu Hlntschingen , Amts Engen , mit
dem gesetzlich regulirten Einkommen der ersten
Klasse , nebst freier Wohnung und dem Schul¬
gelde , welches bei einer Zahl von etwa 36
Kindern aus 1 fl . jährlich für daS Kind festge¬
setzt ist , in Erledigung gekonimen .

Durch die Entsetzung deS HauptlehrerS Bla¬
sius Specker ist der katholische Schul - , Meßnev -
und Orgünistendienst zu Herdwangen . AmtS
Pfulleudvrf , mit dem gesetzlich regulirten Ge¬
halte der ersten Klaffe, nebst freier Wohnungund dem Schulgelde , welches bei einer Zahl
von etwa 113 Schulkindern auf l fl . 10 kr .
für das Kind festgesetzt ist , erledigt worden.
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Durch das am 3V . December 1849 erfolgte
Ableben des HauptlchrerS Roma» Merkel ist
der katholische Schul - , Meßner- und Organi -
stendienst zu Ballrechten , Amts Staufen, mit
dem gesetzlich regulirten Einkommen der zwei¬
ten Klaffe , nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde, welches bei einer Zahl von etwa
100 Schulkindern auf 48 kr . jährlich für jedes
Kind festgesetzt ist, in Eiledigung gekommen.

Durch daS Ableben des HauptlchrerS Ma¬
thias Rümmele in Adelsberg , AmtS Schönau ,
ist die Hauptlehrerstelle an der dortigen katho¬
lischen Volksschule mit dem gesetzlich regulirten
Diensteinkommen erster Klasse von 175 fl . und
dem Schulgelde, welches bei einer Schülerzahl
von durchschnittlich 25 Kindern auf 48 kr . für
jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden .

Durch das Ableben des HauptlehrerS Karl
Kuch ist der katholische Schul- , Meßner- und
Organiftendienstzn BermerSbach , AmtS Gerns¬
bach , mit dem gesetzlich regulirten Einkommen
der zweiten Klaffe , nebst freier Wohnung und
dem Schulgelde, welches bei einer Zahl von
etwa 90 Schulkindern auf 1 fl jährlich für
jedes Kind festgesetzt ist , in Erledigung gekommen.

Durch die Entlassung des Hauptlehrers Her¬
mann Blum ist der katholische Schul- , Meß¬
ner- und Organistendienst zu Schollbrunn, Amts
Eberbach , mit dem gesetzlich regulirten Einkom¬
men der ersten Klasse, nebst freier Wohnung
und dem Schulgelde, welches bei einer Zahl
von etwa 15 Schulkindern auf 48 kr . jährlich
für jedes Kind festgesetzt ist, in Erledigung ge¬
kommen .

Die Eompetenteuum obige Schuldienstehaben
sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 (Reg . - Bl . No 38) durch ihre Bezirks -
Schnlvisttaturen bei den einschlägigen Bezirkö -
Schulvisitaluren innerhalb 6Wochen zu melden .

Die erledigte Religionslehrer - und Vorsänger¬
stelle in Philippsburg mit 135 fl . Besoldung
nebst freier Wohnung und Accidentien ist sogleich
zu besetzen.

Die Religionslehrer- und Vorsängerstelle in
Malsch , Amts Wiesloch , mit 54 fl. Besoldung
nebst freier Kost , Wohnung und Accidentien,
ist aus Ostern , zu besetzen.

Die berechtigten Bewerber um dieselben wer¬
den daher ausgefordert , mit ihren Gesuchen,
unter Vorlage ihrer Aufnahmsurkunden und
der Zeugnisse über ihren sittlichen und religiösen
Lebenswandel , binnen vier Wochm mittelst des

betreffenden BezirksrabbinatS bei der Bezirks¬
synagoge Bruchsal sich zu melden. Bet dem
Abgänge von Meldungen von Schul- oder Rab-
binats-Candidaten können auch andere inländische
befähigte Subjecte nach erstandener Prüfung
bei dem Bezirks - Rabbiner zur Bewerbung zu¬
gelassen werden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[t ] Karlsruhe . (Aufforderung und Fahn¬

dung.) Der Dragoner Felix Troll von Hild-
mannsfeld hat sich der Unterschlagung einer
gefundenen Summe Geldes von beiläufig 100 st .
zum Rachthrile eines Kameraden dringend ver¬
dächtig gemacht und sich der Untersuchung durch
die Flucht entzogen. Derselbe wird daher auf-

geforderk, sich binnen drei Wochen dahier zu
stellen und zu verantworten, widrigenfalls nach
Lage der Akten gegen ihn erkannt werden sollte.

Zugleich ersuche ich sämmtliche Behörden,
auf den Dragoner Troll , dessen Signalement
unten folgt , zu fahnden , aus Betreten ihn zu
verhaften und anher abzuliefern .

Karlsruhe , den 9. Februar 1850.
DaS G >oßh . Commaudo des Retterdcpots Ro . 3 .

Schüler , Major.
Signalement de« Dragoners Troll . Aller :

23 Jahre ; Größe : 5' 6" 1 " ' ; Körperbau : be¬
setzt ; GefichkSfarbe : gesund ; Augen : grau ;
Haare : blond ; Nase : mittler.

j2 ! Mannheim . (Aufforderung und Fahn¬
dung. ) Nro . 949 . Der Soldat im gewesenen
4 . Infanterie - Regimen » , Andreas Günther
von Zähringen, ist beschuldigt, in der Mairevo¬
lution die Züge der Aufständischen mit bewaff¬
neter Hand mitgemacht, in die Schweiz geflüch¬
tet , nach der Rückkehr von dort aber in Freiburg
sich der Theilnahme an diesen Zügen gerühmt
und dabei geäußert zu haben , daß demnächst
die Preußen mit Hülfe der Franzosen und Schwei¬
zer aus Baden verjagt würden.

Derselbe wurde deßhalb in Untersuchung ge¬
nommen , fand jedoch Gelegenheit , aus dem
Gefängnisse in Freiburg zu entfliehen , und soll
sich bereits wieder in der Schweiz befinden .

Derselbe wird daher aufgefordert, sich binnen
vierzehn Tagen entweder bei Großh . Stadt¬
amt Freiburg oder bei diesseitiger Commission
persönlich zu stellen nnd zu verantworten , bei
Vermeidung, daß sonst nach dem Ergebnisse der
Untersuchung das Erkennlniß gegeben werde»
soll.
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Dessen Vermögen wird mit Beschlag belegt,
dieser Beschlag insbesondere auch auf die An¬
sprüche deS beschädigtenStaats ausgedehnt und
jede Zahlung an denselben bei Vermeidungdop¬
pelter Entrichtung untersagt .

Sämmtliche zuständige Behörden aber werden
sehr ergebenst ersucht , auf den Flüchtigen zu
fahnden und im Betretungsfall ihn gefänglich
an Großh . Stadtamt Freiburg oder hierher ein¬
zuliefern , zu welchem Zwecke dessen Personsbe¬
schreibung beigefügt wird .

Persons beschreibung. Derselbe ist 24Jahre
alt , 5 ' 4" 2 " groß , hat starken Körperbau,
frische Gesichtsfarbe , graue Augen , braune Haare
und eine breite Nase .

Mannheim , den 8 . Februar 1850.
Großh Untersuchungs -Eommisston

für daS vormalige 4 . Infanterie - Regiment.
Der Untersuchungsrichter

Rehm . vckt Riedlinger.
Hl Durlach . (Fahndungs - Zurücknahme. )

Nro 4645 . Die unterm 29 . v . M . erlassene
Fahndung auf den Bäckergesellen Jakob Brückel
von Kleinsteinbach wird zurückgcnommen , da
sich derselbe :m Verhaft zu Staufen befindet .

Durlach , den 10 Februar 1850 .
GroßherroglichcS Oberamt.

Eichrodt .
Lahr . (Fahndungs-Zurücknahme .) Nr. 6676 .

I . U . S . gegen Thomas Hertenstein und Kon¬
sorten von Friesenheim , wegen Verwundung.
Die von uns unterm 24. v . M . Nro . 4054

Sen Ferdinand Braun von Friesenheim er-
ene Fahndung wird zurückgenommen.

Lahr , dm 12 . Februar 1850.
Großherzogl . Oberamt.

Schneider .
slj Neckarbischofsheim . ( Erkenntniß.)

Nro . 2450 . Da sich der landesflüchtige Post-
erpeditor Friedrich Gangnuß von hier auf die
an ihn ergangene Aufforderung bis jetzt nicht
gestellt hat , so wird derselbe nach Ansicht deö
$ 9 lit. d . d . deö VI. Constitutions- Edictö vom
4 . Juni 1808 und mit Bezug auf die Verord¬
nung vom 17 . Jan . 1822 I . 1 b . (RegierungS-
Blatr Nro III . ) deS StaatSbürgerrechtS für
verlustig erklärt , und dieses demselben auf die¬
sem Wege bekannt gemacht .

NeckarbischosSheim, den 4 . Februar 1850.
Großherzogliches Bezirksamt.

Benitz.
12 ] Neckarbischofsheim . ( Straserkennt -

niß ) Nro . 2380. Da sich Earabinicr Joh.

Schenk von Siegelsbach auf die diesseitige
Aufforderung vom 23. August v . I . No . 14611
nicht gestellt hat , so wird derselbe der Desertion
für schuldig , deS OrtSbürgerrechtS für verlustig
erklärt und in eine Strafe von 1200 fl . , vor¬
behaltlich der persönlichen Bestrafung im Be-
tretungSfalle , verurtheilt.

NeckarbischosSheim, den 28 . Januar 1850.
. Großherzogliches Bezirksamt.
, Benitz .
! Ul Sinsheim . ( Erkenntniß.) Nro . 4327.
? Außer den bereits unterm 24 . v . M . auSge -
! schriebenen Personen :
i 1 ) Gustav Maier von Heuchlingen ,
! 2) Philipp Hoffmann von SinSheim ,
! 3 ) Eduard Speiser von da ,
j 4 ) Jakob Maier von da ,
j 5) Alexander Rußert von da ,
j 6) Andreas KappeS von Zuzenhaufen und
! 7 ) Philipp Wild von SteinSfurt ,
- werden die noch weiter wegen Theilnahme am
j letzten Aufstau» landesflüchtigen
I 8) Literat Georg Rau von SinSheim ,
? 9) Polytechniker Baruch Rosenstrauß von
I Neibenstein ,
j 10) Wachtmeister Johann Georg Heß von
j Hoffe» heim ,
! da sich dieselben der an sie ergangenen öffent¬

lichen Aufforderung, sich zu stellen, keine Folge
geleistet haben , nach Ansicht deS § 9 lit . b . d.
des sechsten ( nicht vierten , wie in dem letzten
Ausschreiben fehlerhaft gedruckt wurde) Con«

j stitutionS- EdictS vom 4 . Juni 1808 und mit
j Bezug auf die Verordnung vom 17 . Januar
! 1822 (R . B . Nro . 3) des badischen StaatS -
j bürgcrrechtö für verlustig erklärt , und sämmt-
i licke in die dadurch entstandenen Kosten unter

sammtverbindlicher Haftbarkeit verurtheilt ; waS
ihnen auf diesem Wege eröffnet wird,

i SinSheim , den 8 . Februar 1850 .
! Großherzogliches Bezirksamt.
! Wilhelmi .
! [2 ] Ettlingen . ( Erkenntniß ) No . 2844.

Nachdem Kilian OchS von Busenbach , gegen
welchen von dem Großh . Oberamt Durlach ge¬
richtliche Untersuchung eingeleitet ist, laut anher
ercheiltcr Nachricht jener Behörde auf die an
ihn ergangene Aufforderung zur Verantwortung
innerhalb der gesetzlichen Frist nicht zurückgekehrt
ist , so wird er wegen beharrlicher LandeSflüch-
tigkeit auf den Grund deS 8 9 deS Gesetzes über
die Grundverfassung der verschiedenen Stände
vom 4. Juni 1808 deS badischen StaatSbür -
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gerrechtS für verlustig erklärt , und wird ,

dieses Grkenntniß au Eröffnungsstatt hiermit j

verkündet .
Ettlingen , den 3 . Februar 1850 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Waag .

U r t h e i l . Nro 4610 . In Untersuchung - -

fachen gegen AVvocat Friedrich Zutt von Offen¬

burg , wegen HochverralhS , hat daS Großh .

Hofgericht deS MittclrheiickreiseS durch Urlheil

vom 19 . v . M . Nro . 1062 zu Recht erkannt :

Advocat Friedrich Zutt von Offenburg sei

der Theilnahme an den im Mai und Juni

v . I . im Großherzogchum Baden stattge -

habten hochverrätherischen Unternehmungen

schuldig zu erklären , und deßhalb zu einer

gemeinen Zuchthausstrafe von fünf Jahren ,

zum Ersätze des der Großh Staatskasse aus

diesem Verbrechen erwachsenen Schadens ,

siuumtverbindlich mit den übrigen Theil -

nehmern , sowie zu den UntersuchungS - und

Straferstehungskosten zu vergrtheilen .
V . R . W .

Dieses Urlheil wird dem flüchtigen Beklag¬

ten auf diesem Wege eröffnet .

Zugleich werden jämmtliche Behörden um

Fahndung auf denselben ersucht.

Offenburg , den 4 . Februar 1850 .

Großherzogl Oberamt .
K . Wielandt .

Genqenbach . ( Die Verpflichtung eines Ge -

meindeverrechners betr. ) Rro . 2100 . Für die

Gemeinde Unterharmersbach wurde Georg Sell -

mann von dort als Gemeindsverrechner heute

verpflichtet ; waS wir zur öffentlichen Kenntniß

bringen .
Gengenbach , den 31 . Januar 1650 .

Großherzogliches Bezirksamt
Bode .

>21 Kork . <Die Bewässerung der sog Schut -

terwaldwiesen im hiesigen Amtsbezirke aus der

Kinzig und Sckuitcr betr ) Nro . 1494 . DaS

Groß !) . Domainenärar beabsichtigt , einen Theil

deS Wassers aus der Kinzig oberhalb deS sog.

GotteSwaldcö durch Gemeinde - und Privatei -

gentbum in den bestehenden Waldbach und ebenso

auS der Schütter unterhalb Eckartsweier zur

Bewässerung der sog . Schutterwaldwiescn zu

leiten .
Dieses wird hiermit mit dem Anfügen bekannt

gemacht , daß die Interessenten binnen 3 Wochen

ihre Einsprache dagegen hier vorzubringen haben ,

andernfalls nach Umlauf derselben dem gestellten

Begehren der Großh . Domainenverwaltung da¬

hier entsprochen und auf spätere etwaige Ein¬

sprache keine Rücksicht mehr genommen werden

wird .
Kork , den 4 . Februar 1850 .

Großherzoglichcs Bezirksamt ,
v . Hunoltstein .

Untergerichtliche Anfforderungen
und Kundmachungen.

Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse

nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,

aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -

tigstellungs - und Vorzugsverfahren angeord¬

neten Tagsahrt , bei Vermeidung deS Ausschlus¬

ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig

Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzn -

melden , und zugleich die etwaigen VorzugS -

und UntervfandSrechte , unter gleichzeitiger Vor¬

legung der Beweiöurkunden und Antretung deS

Beweises mit andern Beweismitteln , zu be¬

zeichnen , wobei ben. erkt wird , daß , in Bezug

auf die Bestimmung des MassepflegerS , Gläu -

bigerauSschnffeö und den etwa zu Stande kom¬

menden Borg - oder Nachlaßvergleich , die Nicht -

erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen

beigetreten angesehen werden sollen .
Aus dem Oberamt Emmendingen :

[1] von Emmendingen , an die in Gant er¬

kannte Verlaffenschaft des Metzgers Andreas

Baumgartner und dessen Wittwe Friederike geb .

Maler von Lahr , auf Montag den 4 . März

d . I ., Morgens 8 Uhr , aus diesseitiger Ober¬

amtskanzlei .
Aus dem Oberamt Bruchsal :

[1 ] von Bruchsal , an das in Gant erkannte

Vermögen des Lammwirths Friedrich Wiebel ,

auf Montag den 18 . März d . I ., Morgens

8 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei . •

Aus dem Landamt Karlsruhe :

von Blankenloch , an die in Gant erkannten

Gottfried Kiefer
'schen Eheleute , auf Samstag

den 16 . März l . I ., Vormittags 8 Uhr , auf

diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Bühl :

von Bühl , an die in Gant erkannte Ver -

lassenschast des Karl Weingand , auf Donners¬

tag den 28 . Februar 1850 , Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtökanzlei ;
von Lauf , an die in Gant erkannte Ver¬

laffenschaft des verstorbenen LukaS Falk , auf



225 -

Dienstag den 5 . März 1850 , Vormittags 8 ,
Uhr , auf diesseitiger Amtskanzler j

Aus dem Oberamt Durlach : 1
[2] von Berghausen, an den in Gant er- !

kannten Bierwirth Karl Erb , aus Montag den !
18 . März 1850 , Vormittags 9 Uhr , auf dies- !
seitiger Oberamtskanzlei . !

P r ä c l u s i v - E r k e » n t n i s s e . !
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab - !

gehaltenenLiquidations-Tagfahrten der unten be¬
nannten Schuldner die Anmeldung ihrer Forde - !
rungen unterlassen baben , sind von der Vorhände- !
nen Gantmaffe ausgeschlossenworden , und zwar :

Aus dem Öberamt Rastatt .
In der Gantsache des Mathias Späth von

Steinmauern — unterm 1 . Februar 1850
Nro . 5637.

Aus dem Oberamt Durlach . jIn der Ganssache des verstorbenen Philipp .
Jakob Schneider von Wilferdingen — unterm I
7 . Februar 1850 Nro. 424. jAus dem Oberamt Lahr.

In der Gantsache des verstorbenen Andreas j
Urban von Allmannsweier — unterm 6 . Febr. j
1850 Nro . 5024 . j

AuS dem Bezirksamt Achern. !
Zn der Gantsache gegen die Verlaffenschaft jdes verstorbenen Gensd'armen Joseph Jäger in l

Kappelrodcck — unterm 4 . Febr . 1850 Nro . 2825 . j
In der Ganssache des Handelsmanns Fautz \

in Achern — unterm 4 . Febr . 1850 Nro . 3876 . !
In der Gantsache deö Glasers Joseph Win - !

ter in Achern — unterm 25 . Januar 1850 I
Nro . 2825 . j

[ 1J Karlsruhe . (Gläubiger- Vorladung . ) !
Nro. 2616 . Die Maria und Mathilde Kiby i
von hier sind gesonnen , nach Nordamerikaaus- '
zuwandern, und es wird deßhalb zur Schulden- }
liquidation der Auswanderinnen Tagfahrt an - ,
beraumt auf !

Donnerötag den 14 . März d . I . , !
Nachmittags 3 Uhr . Sämmtliche Gläubiger >
derselben werden dazu vorgeladen , mit dem An - ,
fügen , daß ihnen später nicht mehr zu ihrer ■
Befriedigung verholsen werden könne. >

Karlsruhe , den 11 . Februar 1850 . !
GroßherzoalicheS Stadtamt . !

Stösser . >
11 ] Karlsruhe . (Schulden - Liquidation. )

Nro . 3272 . Glaser Georg Michael Meinzer,
Georg Friedrich Stöber , Ludwig Brunn. Georg

Michael Knobloch und Johann Michael Bau¬
mann von Teutschneureuth , haben sich entschlos¬
sen , nach Nordamerika auSzuwandern.

ES wird deßhalb Tagfahrt zur Schuldeuli-
quidation auf ...

Freitag , den 22 d . M . ,
Vormittags 8 Uhr , anberaumt, wobei etwaige
Gläubiger zu erscheinen und ihre Forderungen
richtig zu stellen haben , widrigenfalls ihnen
später nicht mehr zur Befriedigung verholfen
werden kann . ;

Karlsruhe , den 11 . Februar 1850.
Großherzoglicheö Landamt.

Bausch .
Offenburg . (Bekanntmachung.) Nro . 2712

In Sachen
deS Metzgermeisters Schmidt hier,
wegen Darleihforderung von 215 fl .
48 kr u. 5 % Zins vom 6 . Oct 1846,
und des Notars A . Dillinger in Ep -
pingen , wegen Darleihforderung von
100 fl . und 5pCt . ZinS vom 15
December 1848,

m ge«" .
RgchtScandidat Volk von hier
Beschluß .

Der Nebenintervention der Gr . Generalstaats¬
kasse wird Statt gegeben , und der Beklagte ,
sowie die Kläger, Metzgermeister Schmidt und
Notar Dillinger , von dem von dieser erhobenen
Widerspruch gegen den gelösten Zahlbefehl in
Kenntniß gesetzt.

Dem flüchtigen Beklagten wird dies auf die¬
sem Wege eröffnet.

Offenburg , den 9. Februar 1850.
Großherzoglicheö Oberamt.

K . Wielandt
13 ] Offenburg . (Oeffentliche Vorladung. )

Nro . 4405. In Sachen
deö Großh. Notars Adolph Dillinger
in Eppingen

gegen
RcchtScandidat Franz Volk von hier ,

SichcrungSarrest betreffend.
Unter Vorlage eines Schuldscheins vom 15 . Der .
1848 über verschiedene, im Ganzen einhundert
Gulden betragende und von da an zu 5 pCt.
verzinsliche Darlehen , und in Bezug auf einen
Brief des Gläubigers mit dem Versprechen ,
Vollmacht nachzubringeir , die UntessuchungSacten
gegen den Beklagten und die notorische Flucht
deö Beklagten wegen der gegen ihn wegen Hoch-
verrathS eingeleiteten Untersuchung hat Advocat
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Xäe für Norar Dillinger in Epvingen gegen !

den RechtScandidaten Volk von hier nach 8 395 , !

409 , 675 , 676 , 685 , 686 , 687 , 689 der P . D .

vorgetragen :
Der Beklagte schulde obige Summe und sei

flüchtig . Kläger verbürge sich für Kosten und

Gefahr des Rechtsstreits und bitte , zur Siche¬

rung seiner Forderung um Arrest auf die dem

Beklagten als einzigem , wenn schon auf den

Pflichttheil gesetzten, Sohn auf Ableben seines
Vaters , Kranzwirth Johann Volk , zugefallene

Hälfte des väterlichen Nachlasses , und zwar

auf die in den Gemeinden Offenburg , Wal¬

tersweier und Fessenbach befindlichen Liegen¬

schaften und den in den Händen der Waisen¬

richter Krafft und Behr oder des ausgestellten

Güterpflegers Janson befindlichen Fahrniß -

erlös .
B e s ch l u ß .

1 ) Der erbetene Arrest wird erkannt , und in

Folge dessen den Waifenrichtern Krafft und Behr ,

so wie dem Gütcrpflegcr Janson aufgegeben ,
den Fahrnißerlös bei Vermeidung doppelter Zah¬

lung rricht an den Beklagten auSzufolgen , dem

Beklagten aber die Veräußerung obiger Liegen¬

schaften untersagt , und der klägerische Anwalt

ermächtigt , diesen Arrestbefehl in das Grundbuch

zu Offenburg , Waltersweier und Fessenbach ein¬

tragen zu lassen .
2) Zur Arrestrechtfertigung wird Tagfahrt

anberaumt auf
Donnerstag den 21 . d . M . ,

Nachmittags 4 Uhr . und hierzu der kläger ' sche

Anwalt mit der Auflage , Vollmacht vorzulegen ,

widrigenfalls er zur Nachsuchung des Arrestes

nicht als ermächtigt gälte , und dem Rechtsnach¬

theil , daß bei seinem Ausbleiben der erkannte

Arrest wieder aufgehoben würde , und der Be¬

klagte unter dem Rechtsnacktheil , daß bei seinem
Ausbleiben das Arrestverfahren gleichwohl fort¬

gesetzt und er mit seinen Einreden gegen dessen

Rechtmäßigkeit ausgeschlossen würde , vorgeladen .

Dem flüchtigen Beklagten wird dieö auf die¬

sem Wege eröffnet .
Offenburg , den 4 . Februar 1850 .

Großherzogliches Obrramt
K . Wiclandt .

(8 ( Wolfach . ( VersäumungS - Erkenntniß . )

Rro . 1436 . In Sachen
des Ferdinand Hölzlin in Offenburg

gegen
Buchbinder Walz von Wolfach ,

Forderung von 20 fl . 9 kr . betr . ,

wird , da Beklagter dem Zahlungsbefehl vom

28 . November Nro 1297t weder Folge geleistet ,

noch seine Verbindlichkeit widersprochen hat ,

auf Antrag des Klägers zu Recht erkannt :

obige Forderung fei für zugestanden zu er¬

klären und Beklagter anzuweiseu , den Kläger

binnen 14 Tagen bei Vermeidung der Voll

streckung zu befriedigen .
V . R . W .

Da der Beklagte fich auf flüchtigem Fuß «

befindet , so wird Vorstehendes demselben statt

Behändigung aui diesem Wege bekannt gemacht .

Wolfach , den 31 . Jänner 1850 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Hug .
12 ! Oberkirch . ( Erkenntniß .) Ro . 2512 .

In Sachen
des Papierfabrikanten Köhler von hier ,

Kläger , gegen
den gewesenen Rechtsanwalt Frech
von hier ,

Forderung sä 160 fl HauSmiethe
betreffend .

Der mit Beschluß vom 14 . December v . I .

No . 23837 zu Gunsten der klägerischen Forderung
von 160 fl . Hausmiethe nebst Kosten mit Be¬

schlag belegte Erlös auö den HauSmobilien deS

Beklagten wird dem Kläger an Zahlungsstatt zu¬

gewiesen .
Oberkirch , den 31 . Januar 1850 .

Großherzoglichcs Bezirksamt ,
v . Litschgi .

( 21 Oberkirch . ( BedingterZahlungsbefehl .)

Ro . 225 . In Sachen
des Posthalters August Werner in

Appenweier
gegen

den flüchtigen ehemaligen RechtSan -

walt Mar Werner von Oberkirch ,
Forderung ad 5000 fl . Darleihen

nebst zwei verfallenen Zinsen ä 5 %

betreffend ,
wird dein Beklagten aufgegeben , den Kläger

binnen drei Wochen zu befriedigen oder die For¬

derung in gleicher Frist zu widersprechen , widrigen¬

falls dieselbe für zugestanden erklärt wird.
Oberkirch , den 29 . Januar 1850 .

Großherzogliches Bezirksamt
v . Litschgi .

Pforzheim . ( Bedingter Zahlungsbefehl . )

No . 3788 . In Sachen der Gottfried Schober '-

schen Gantmasse zu Pforzheim , vertreten durch

Maffepfleger C . F . Becker von da , Klägerin ,
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gegen Kaufmann Georg Heinrich Dietz von da,
Beklagten — Kaufyreissorverung betr . — wird
auf klägerischen Antrag dem flüchtigen Beklagten
aufgegeben , binnen 14 Tagen an die Klägerin
den eingeklagtcn Gartenkaufpreis im Betrage
von 775 fl. sammt ZinS zu 4 % pCt . vom
24. Oktober 1849 zu bezahlen oder feine Ver¬
bindlichkeit zu widersprechen, widrigenfalls auf
klägerifches Anrufen die Forderung alS zuge-
standen erklärt werden soll .

Pforzheim, den 2 . Februar 1850 .
Großherzoglicheö Oberamt.

Dietz.
13 ] Wolfach . (Verbeiständung . ) Ro . 13797.

Der ledige Ioh . Nepomuk A . mbruster von Wol¬
fach erhielt wegen GemüibSschwäche in der Per¬
son des WundarzneidienerS Stanislaus Maier
in Wolfach einen Rechtsbeistand , ohne dessen
Zustimmung er die im L. R . S 499 aufgeführ-
ten Rechtsgeschäfte nicht gültig abschließen kann ,
waS hiemit veröffentlicht wird .

Wolfach , den 19. December 1849.
Großherzogliches Bezirksamt .

Hug .
Schopfheim . ( Aufgehobene Mundtodt -

Erklärung .) Rr . 3176 . Die gegen Ferdinand
Herbstervon hierdurch (zrkenntniß vom 13. Sept.
1843 Rro . 12950 ansgesprochene Mundtodt -
Erklärung wird anmit wieder aufgehoben .

Schopfheim, den 26 . Der . 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt,

v Porbeck
[2] Achern . (Die Eheaemrinschaftstheilung

auf Ableben des Bernhard Beschert von WagS-
hurst betreffend.) Nro. 3632. Wird die Wittwe
des Bernhard Boschert , Gertrud geb. Eckenfels,
von Wagshurst , da sich aus die öffentliche Auf¬
forderung vom 6 . Oktober 1847 Nro . 17252
Niemand gemeldet hat , in den Besitz und die
Gewähr der Verlaffenschast ihres verstorbenen
Ehemannes eingesetzt .

Sichern, den 2 . Februar 1850.
Großherzogl . Bezirksamt .

Hippmann .
>31 Lahr . (Bekanntmachung . ) No . 4577.

Am 8. August v I starb Joseph Klein von
Kuhbach , und nachdem seine gesetzlichen Erben,
resp . deren Pfleger, sich der Erbschaft entschlagen,
die hinterlassene Wittwe Elisabetha König aber
um Einsetzung in Besitz und Gewähr der Ver-
lasscnschaft nachgesucht hat , so wird solches ge¬
mäß L. R . S . 724 und 770 mit dem Anfügen
bekannt gemacht , daß dem Gesuche stattgcgeben

werden soll , wenn binnen 8 Wochen keine Ein¬
sprache geschieht .

Lahr , den 1 . Februar 1850.
Großherzogliches Oberamt.

Jägerschmid .
[2] Sä (fingen . (Erbvorladung.) Nro . 3758.

Der ledige großjährige Steinhauer Fridolin.
Strittmatter von Hogschür hat sich schon vor
vielen Jahren von Hause entfernt , und seither
keine Nachricht von seinem Aufenthaltsorte gege¬
ben. Er wird aufgefordert , sich binnen Jahres-
ftist zur Empfangnahme seines in 967 fl. 46 kr.
bestehenden Vermögens dahier zu melden , widri-
gens er flrr verschollen erklärt und dieses Ver¬
mögen seinen gesetzlichen Erben gegen Sicher¬
heitsleistung in zürsorglichen Besitz gegeben würde.

Säckingen , den 6. Februar 1850.
Großherzogl . Bezirksamt .

Leiber.
Lahr . (Erbvorladung ) Zur VermögenS-

Abtheilung der am 28. Oktober v . I . verstor¬
benen Elisabeth geborene Kölble , Wittwe deS
Jakob Ernst, gewesenen Bürgers und WagnerS
von Schultern , sind ihre vier Kinder berufen .
Von diesen hat sich der Sohn Kaspar Ernst
schon vor circa 16 Jahren als Schneidergcselle
auf die Wanderschaft begeben , und ist seither
sein Aufenthalt unbekannt ; daher derselbe an -
durch aufgefordert wird , binnen 3 Mona¬
ten persönlich oder durch Bevollmächtigte bei
der Theiiung zu erscheinen , andernfalls die
mütterliche Erbschaft unter die bekannten und
anwesenden Erben so vertheilt wird , alö ob der
Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
gelebt hätte .

Lahr , den 8 . Februar 1850
Großh. Bad . AmtSrevisorat

B l a t e r. vät . Warth ,
Notar .

Kauf - Anträge .
[1] Lauf , Amts Bühl . (Liegenschastsverstei-

gerung .) In Folge Vollstreckungs - Verfügung
vom 23 . September 1848 Nro. 33789 und
amtlichen Beschlusses vom 18 . September 1849
Nro . 28801 werden den Leonhard Graf 's Ehe¬
leuten von hier , wegen Forderung des Pfarrers
Anton Nothweiler von da . nachbeschriebene Lie¬
genschaften «

Dienstags den 5 . März d . I .,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Nathszimmer zum
Rössel dahier im Zwanaswege versteigert , wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen wer-
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den , daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn
der SchLtzungSpreiS erreicht wird .

Beschreibung der Liegenschaften.

Eine anderthalbstöckige Behausung von Holz
mit Balkenkeller , Scheuer und Stallung unter
eilrem Dach .

)
2.

Ein einstöckiges Oelmühle - und Plaulgebäude
von Stein und Holz .V 0

g
1, >ih .

Eine zweistöckige Sägmühle von Stein und

Holz .
4 .

Circa ein Viertel HauS - und Hofraithenplatz ,
im Dorfe gelegen , einers . Leonhard Benkeser ,
anders . Joseph Oser , oben Weg , unten der

Lausbach , mit dem Bürgermarkloos bei Ober¬

wasser .
5 .

Circa 20 Ruthen Wiesen bei der Zielmatte ,
einers . mehrere Aufstößer , anders . Weg , oben

sich ausspitzend , unten Jakob Herrmann
'S Erb¬

schaft.
6.

Circa 3 Viertel Matten im Zinkm Hornen -

berg ( die Bäckenmatte genannt ) , einers . Anton

Rettig , anders . Burkard Dinger , oben Johann

Gras , unten Karl Anton Klumpp .
Lauf , den 7 . Februar 1850 .

Das Bürgermeisteramt .
Ernst . vckt. Doninger .

i I ) DurmerSbeim , Oberamts Rastatt .

( LtegenfchaftSverstetgerunq .) In Folge richter¬
licher Verfügung des Großherzogl . Oberamts

Rastatt vom 17 . Januar 1850 Nro . 2766 wer¬
den aus der Gantmaffe veS verstorbenen Adler -

wirthS Joseph Schlick von hier die unten be¬
nannten Liegenschaften

Montags den 11 . März d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr , im Rathhause dahier im

ZwangSwege öffentlich versteigert ; wozu die

Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der

Schätzungspreis erreicht wird .
Beschreibung der Liegenschaften .

Nro . 1 .
Eine zweistöckige Behausung mit der Real -

wirthschaftsgerechtigkeit zum Wler , nebst abge¬
sonderter fünfgiebeliger Scheuer und Stallungen ,
mit Hofraithe und Garten , mitten im Ort ,
neben Anton Enderle und dem Rathhause , vor¬

neu die Landstraße zwischen Rastatt und Karls¬

ruhe . — Anschlag . . . . . . 4070 fl .
Rro . 2

2 Viertel 5 Ruthen Acker im Grund , neben
Karl Bader und Louise Schlick . — Angeschla¬
gen zu . . 75 fl

Rro . 3
2 Viertel 26 Ruthen Acker im Bronnenweg .

neben Karl und Louise Schlick . — Angeschla¬
gen zu . 85 fl .

Rro 4 .
2 Viertel 30 Ruthen Acker im Harzbiel ,

neben Bernhard Mayrr und JakobSgut . —

Angeschlagen zu . 160 st
Rro . 5 .

1 Morgen 7 Ruthen Acker am Kirchenspitzen ,
neben Angewand und Johannes Enderle . —

Angeschlagen zu . 160 fl .
Rro . 6 .

2 Viertel 5 Ruthen Acker im Adichseld , ne¬
ben JakobSgut und Nikolaus Becker . — An¬

geschlagen zu . 50 st
Rro . 7 .

2 Viertel 10 Ruthen Acker im WinkelSloh ,
neben Valentin Koffler und Louise Schlick . —

Angeschlagen zu . 40 st .
Nro . 8 .

2 Viertel 16 Ruthen Acker über der Scheuerer

Straße , neben Jakobs - und Katharinengut . —

Angeschlagen zu . 80 fl .
Nro . 9 .

1 Viertel 33 Ruthen Acker am Neuburgwei -

rer Weg , neben Louise und Adolph Schlick . —

Angeschlagen zu . 80 fl
Nro . 10 .

1 Viertel 30 Ruthen Wiesen am JsmerS -

winkel , neben Johann Kary und der Allmend .
— Angeschlagen zu . 110 fl .

Nro . 1l .
2 Viertel 11 Ruthen allda , neben Paul

Herr und Vital Karle . — Angeschl . zu 130 fl .
Nro . 12 .

9 Ruthen Krautland am Griebig , neben Isi¬

dor Bader und Andreas Tritsch . — Angeschla¬

gen zu . 35 fl .
Nro . 13 .

1 Viertel 22 Ruthen Acker in der Höllen¬
gewann , neben Johann Enderle und Heribert
Fröhlig . — Angeschlagen zu . . . 45 fl .

Nro . 14 .
1 Viertel 16 Ruthen Acker in den Oeläckern ,

neben Karl Abath und unbekannt . — Ange¬

schlagen zu . 65 fl .
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Rro . 15 .
. l Morgeo 8 Ruthen Acker auf dem Saulich ,

neben Valenriu Rummel und Leonhard Käst¬
ner . — i Angeschlagen zue . . - - 130 fl .

-Durmersheim , den 8 . Februar 185A
Das Bürgermeisteramt. -

Bader . vckt. Mastel ,
Rathfchr.

L2] Zeuthern , Oberamts Bruchsal. (Liegen¬
schaftsversteigerung. ) Zufolge verehrlicher Ver¬
fügung Großh . wohllöbl. Oberamts Bruchsal
vom 28 . April 1819 Ro . 15218 werden den
alt Jakob Michenfelder'schen Eheleuten von hier
die unten beschriebenen Liegenschaften am

Montag den 25 . Februar d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr, in hiesigem Rathhaussaale
öffentlich im ZwangSwege versteigert werden,
wobei der endgültige Zuschlag erfolgt, wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten werden
wird.

Beschreibung der Liegenschaften .
1 ) 1 Viertel 5 Ruthen Haus - und Hofge¬

rechtigkeit sammt Garten im Kapelterviertel mit
dem darauf stehenden einstöckigen Wohnhause
mit Keller, Stall und Scheuer, neben Joh . Ad .
Reiser und einer Allmendgaffc.

Garten .
2) 1 Viertel 12 % Ruthen in den Kapel-

gärten, neben dem Bach und Jos . Schanzenbach.
Weinberge .

3 ) 30 Ruthen im Stern , beiderseits Rain .
4 ) 1 Viertel 20 Ruthen im Kallenberg, neben

Weg und JodokuS Reiser .
5 ) 35 Ruthen im Kapelberg, neben Joseph

Schanzenbach und Jakob Staub .
A e ck e r .

6 ) 1 Viertel im Hohberg, neben Rain und
Joseph Kneller.

7) 1 Viertel im Kallenberg, neben Johannes
Schmitt und Joh . Ad . Michenfelder.

8) 30 Ruthen im Harelter, neben Karl Schan¬
zenbach und Johann Michenfelder.

9) 30 Ruthen im Löh! , neben Jos . Schlichter
und Johannes Reiser .

10 ) ^30 Ruthen in der Kapel , neben Joseph
Schneider und Wendelin Stengel

11 ) 30 Ruthen im Wietzeltcr , neben Franz
Schweizer '« Erben und Karl Schanzenbach.

12) 33 y3 Ruthen im Bickelterteich , neben
Karl Schanzenbach und Joh . MathäuS Dutzi.

13 ) 1 Viertel in der Wolfaang , beiders . Jos .
Schanzenbach .

14) 1 Viertel im Schemel , neben Christoph
Storz und Joseph Schanzenbach.

15) 35 Ruthen in der Kapel, neben Michael
Michenfelder'S Wtb. und Karl Schanzenbach.

Zeuthern , den 4 ., , Februar 1850 .
Das Bürgermeisteramt.

Feigenbutz . vckt. v . Hoffen ,
Ratkffchr.

[2 ] Wolfach . (Liegenschafts-Versteigerung.)
Dem hiesigen Bürger und Gaffenwirth Laver
Moser werden in Folge richterlicher Verfügung
deS Großh. Bezirksamts Wolfach vom 21 . Jan .
und 19 . Der . v . I . No . 807 und 13634

Donnerstags den 28 . Febr. d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause nachbeschriebene Liegenschaften im Voll¬
streckungswege öffentlich versteigert werden ; alö :

1 .
Ein dreistöckiges Wohnhaus in der Stadt an der

Hauptstraße, mit Gassenwirthfchaftsgerechtigkeit,
nebst Scheuer , Stallung und Hofraithe, einerf.
Andreas Harter, anders. Jos . Haas und Schuster¬
meister Schwendemann . , vornen die Hauptstraße,
hinten an die Stadtallmend stoßend .

2 .
Cirea Morgen Gemüsegarten nebst Acker¬

feld bei dem untern Thor , einers. Salmenwirth
Jakob Neef , anders . Joseph Sar , oben an den¬
selben , vornen an die Hauptstraße stoßend .

3.
Circa 2 Morgen Matt - und Ackerfeld auf

der Zinne , einers. Florentin Firner , anderseits
Stadtallmend , vornen an die Hauptstraße, hinten
an Wagner Daver Schmidt stoßend .

Wenn bei dieser Versteigerung der Schätzungs¬
preis und darüber geboten wird, erfolgt der end¬
gültige Zuschlag.

Wolfach , den l . Februar 1850
DaS Bürgermeisteramt.

Bührer .
[2] Pforzheim . ( Liegenschaftsversteigerung)

Dem Schreiner Wilhelm Stahl dahier werben
in Folge richterlicher Verfügung bis

Montag den 25 Februar d . I . ,
Vormittags 11 Uhr , auf hiesigem Rathhause
versteigert werden :

Eine zweistöckige Behausung in der Rosen¬
gaffe beim Theater, auf drei Seiten von All¬
mend umgeben, hinten Friedrich Stahl und
Daniel Ostertag'S Kinder;

sodann
ungefähr 4 Viertel Wiesen und

„ 8 Ruthen Garten ,



worüber das Verzeichniß dahier «ingesehen wer- <
den kann . !

Der Zuschlag erfolgt , wenn wenigstens der !
Anschlag erlöst wird.

Pforzheim, den 28 Januar 1850 .
Das Bürgermeisteramt.

Zerrenner .
121 OberharmerSbach , AmtS Gengenbach, j

(LiegenschaftS- ZwangSversteigerung ) Der Phil . !
Lehmann'S Wittwe Regina geborne Biisch da- j
hier werden zufolge richterlicher Verfügung Gr .
Bezirksamts Gengenbach vom 9 . August 1848
Ro . 11151 , vom 16 . Februar 1849 No . 3246
und vom 9 . August 1849 Ro . 8965 nachge-
nanntr Liegenschaften am

Freitag den - 1 . März d . I . ,
Morgens 9 Uhr, auf dem Etubenwirthshaufe
dahier öffentlich zu Eigenthum versteigert , wozu
die Liebhaber mit Hem Bemerken eingeladen !
werden , daß der Zuschlag erfolgt , wenn der !
SchätzungöpreiS erlöst wird . !

Die Liegenschaften find folgende : !
1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus mit Scheuer, !

Stallung und Balkenkeller, von Holz er» !
baut und mit Stroh gedeckt, fammt Hof - ;
raithe , % Sester Garten und 1 Sester >
Reutfeld um das Haus herum . z

2 ) Eine Schreinerwerkstätte , von Holz mit j
Riegeln erbaut, nebst angebautem Back» !
und Wafchhaufe , mit Ziegeln gedeckt ; stößt i
vornen an Bäcker Joseph Bonert, hinten >
an Marr Jsenmann und Andreas Bil-
harz, oben an Johann Rombach 'S Erben ;
und unten an den Thalbach. >

3) Circa i % Zeuch Mattfeld , die Müller - ;
matte genannt , stößt vornen und oben !
an Müller Johann Lehmann , hinten an !
Joh . Kienzle , unten an den Waldhäuser >
Bach.

4 ) Ungefähr 1 Sester Ackerfeld hintermDorf ,
hinten und unten Joh . Rombach 'S Erben,
vornen Georg Kern , oben Konrad Kempf .

5) Ca . lO Sstr . Ackerfeld an dem Strangelen , ;
stößt oben an den Weg , unten an Joachim !
Jsenmann und Joseph Rock , hinten an
den BillerSberger Weg , vornen an Han¬
delsmann Joseph Lehmann !

OberharmerSbach, den 1 . Febr. 1850. !
DaS Bürgermeisteramt.

Lehmann . !
>21 Karlsruhe . (HauSversteigerung .) Zu¬

folge Vollstreckungsverfügung Großh. EtadtamtS
dahier vom 22. Oktober v . I . Ro . 17744 wird

das dem Schuhmachermeister Franz Köhler da¬
hier gehörige zweistöckige Hans mit einstöckigem
Seitenbau , zweistöckigem Seitenflügelund Wasch¬
küche in der kleinen Herrenstraße Ro . 10 , neben
SchneidUmeister Spath und Verwalter Müller 'S
Wittwe ,

Freitags den 22. Febr. d. I . ,
Vormittags 11 Uhr , bei diesseitiger Stelle zum
Letztenmale öffentlich versteigert, wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis »ck
4000 fl . airch nicht geboten ist .

Karlsruhe , den 5 . Februar 1850.
Das Bürgermeisteramt.

Helmle . vät. Müller .
13 | Stadt Steinbach . (Haus- und Apo¬

thekeversteigerung . ) Zufolge VollstrecknngSver -
fügung Großh Bezirksamts Bühl vom 19 . Jan .
d . I . Rro . 2597 wird das dem abwesenden
Apotheker Franz Schlosser dahier gehörige zwei¬
stöckige Wohnhaus mit dem Realprivilegium
einer Apotheke, nebst Keller, besonders stehender
Waschküche und Holzremise , circa 2 Viertel Ge¬
müse - und Baumgarteu beim Hause , neben
Karl Meier zum Stern und mehreren Anstößern ,
vornen die Landstraße , hinten die Spitalgasse,

Mittwochs den 27 . Februar d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr, im Wirtbshause zur Sonne
dahier zum Erstenmale öffentlich versteigert ,
wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz¬
ungspreis oder mehr geboten wird .

Auswärtige Steigerungsliebhaber haben stch
mit legalen Sitten- und Vermögens-Zeugnisse»
auSzuweisen .

Steinbach , den 1 . Februar 1850.
Das Bürgermeisteramt.

I . Oser . vckt. Kolb .
s2j Zell am Hammersbach. (Liegenschafts-

Versteigerung . ) Aus der Gantmasse dcS Hirsch-
wirthS Leonhard Feger dahier werden zufolge
verehrlicher Weisung des Großh . BezirkSamtS
Gengenbach vom 29. v . M . Ro . 1895 im Wege
der Vollstreckung nachbenannte Liegenschaften

Donneistagö den 28 . Februar d . I . ,
Morgens 8 Uhr , in hiesiger Ctadtkanzlei ver¬
steigert werden ; alö : ,

1 ) Ein zweistöckiges , von Riegelholz gebautes
Wohnhaus mit dem darauf ruhenden Realrecht
zum goldenen Hirsch , in der Vorstadt dahier
liegend , nebst der damit verbundenen Scheuer,
Stallung , Schopf , Waschküche mit Backofen,
Tanzsaal und einer circa 1 Sester großen Hof«
raithe, stößt einrrs an die Grabenüraße, anders,
an Lorenz Lehmann und Andreas Fischer , stch
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selbst mit der Holzremise , Kajetan und Ferdinand
Schreiber , Karl Serenbetz , Felix Wiser und
Placidus Dreher , und ist gemeinschaftlich mit
den Leonhard Feger 'schen Kindern elfter Ehe .

2 ) Ein massiv von Stein gebauter gewölbter
KeUer hinterhalb dem Gebäude sub Ziffer l ,
einers . die Grabenstraße , anders , sich selbst mit
der Hofraithc , vornen mit dem Gebäude Ziffer 1 ,
hinten sich selbst mit dem Wassergraben ; ist eben¬
falls gemeinschaftlich mit oben gedachten Kindern .

3 » Eine zweistöckige , von Holz gebaute Holz¬
remise , unterhalb dem Gebäude sub Ziffer 1
liegend , einers . das Allmendgäßlein , anders , sich
selbst mit der Hofraithe , oben 'Andreas Fischer
mit dem Backofen , unten Kajetan und Ferdi¬
nand Schreiber mit dem Backofen

4 ) 8 Meßle Garten mit dem darin befind¬
lichen Gartenhaus , mit Einschluß der damit ver¬
bundenen ehemaligen Stadtmauer , auf dem
Graben gelegen , einers . Augustin Heitzmann und
Jakob Gräber , anders , der Grabenweg , vornen
die Hauptstraße , hinten Lorenz Lehmann — ge¬
meinschaftlich mit vorgenannten Feger ' schen Kin¬
dern .

5 ) 4 Meßle Garten im Stadtgraben , einers .
kaver Moömann , anderseits Wilhelm Bruder ,
vornen die Grabenmauer und hinten die ehe¬
malige Stadtmauer .

6 ) 2 Sester 2 Mehle Acker auf dem großen
itzenfeld , einers . Wilhelm Bruder , anders . Fidel
etter , oben Daniel Lehmann , unten der Weg .
7 ) 2 Sester Acker in zwei Beeten auf dem

vordern Eckfeld , einers sich selbst , anders . Baptist
Feger , oben Herrschaftsgut , unten Kirchweg .

8 ) 1 Sester 1 % Quart Acker auf dem Mitt¬
lern Eckfejd , einers . Daniel Lehmann , anders .
Jos Heitzmann alt , oben Joseph « Bischof , un¬
ten sich selbst .

9 ) Circa 2 Sester Acker auf dem Mittlern
Eckfeld (hintern Ottersgraben ) , einers . Baptist
Feger , anders , sich selbst, oben Philipp Manch ,
unten die Brenngasse .

10 ) 1 Sester 1 Quart Mattfeld im Rollen¬
garten , einers . der Weg , anders . Chrisost Hcrr 'S
Wittwe und das Wässerwuhr ^ oben gegen den
Weg und Chrisost Herr ' S Wirtwe sich aus -
spitzend , unten Symphorian Harter .

11 ) 2 Sester 3 Quart Acker in zwei Beeten
auf dem Mittlern Eckfeld , einers . Albert Feger ,
anders . Andreas Fischer , oben und unten der Weg .

12 ) 1l % Sester Mattfeld , auf der Brenn¬
matte gelegen , einers . Joseph Schnetzer , anders .

HieronimuS Beck und Franz Anton Gyßler ,
oben die Eckfeldbesttzer , unten I . F ? Lenz

13 » 14 Sester 2 Quart Mattfeld auf der
Schwende , einers . dicHäglismattenbesitzer , vornen
Symphorian Münchdach , hinten , sich ausspitzend
aus den Teich .

14 ) 3 Zeuch l Sester Reutseld , im Sommer¬
berg gelegen , einers . Daniel Lehmann , anders .
Johann Vetter , oben und unten der Weg .

15 ) 1 l/ i Meßle Garten im Stadtgraben ,
einers . Lorenz Lehmann , anders . Joh . Schmieder ,
vornen die Grabenmauer , hinten die Stadtmauer .

16 ) 1 Sester Acker auf dem vordern Eckfeld ,
einers . Barbara Keller , anders , sich selbst , oben
HerrschaftSgut , unten der Weg

17 ) 5 Sester Acker auf dem miltfern Eckfeld ,
einers . Joseph Stöckle , anders , sich ^selbst , oben
Philipp Manch , unten die Brenngasse .

18 ) 1 Sester 1 '/ , Quart Acker allda , einers .
Aloys Bruder , anders . Albert Feger , oben und
unten der Weg .

19 ) 3 Sester 2 % Quart Acker auf dem obern
Eckfeld , einers . Aug . Willmann , anders . Wil¬
helmine Feger , vornen der Weg , unten und hinten
Symphorian Harter .

20 ) 1 % Sester Acker auf dem Mittlern Eck¬
feld , einers . der Wäffergraben , anders . Joseph
Heitzmann , oben der Weg , unten der Wäffer¬
graben .

21 > 1 Jcuch 1 Sester 3 '/ , Quart Acker in
vier Beeten auf dem Tannenfeld , einers Joseph
Heitzmann alt , anders und oben Stephan Münch¬
bach , unten der Weg .

22 ) 1 '/ , Sester 'Mattfeld , bei der Hammer¬
schmiede gelegen , einers . der Biebcracher Weg ,
anderseits der Nordracher Floßbach , oben der
Bieberacher Weg , unten Elisabetha Lehmann .

23 ) 1 Sester 3 Quart Acker auf dem Reu¬
hauser Feld , einers . Symphorian Harter , anders .
HerrschaftSgut , oben Karl Oehler , unten der Weg .

24 ) 2 Sester 1 Quart Acker , der Reutacker
genannt , einers . Bernhard Kranz , anders Albert
Neher , oben der Rebweg , unten der Weg .

25 ) 2 Jcuch 1 Sester Reutseld im Sommer¬
berg , einers . Joseph Kern und Joseph Hauer ,
anders , die Stadtgemeinde , oben Joh . Nepomuk
Brunner ' S Erben , unten die Straße .

26 ) 15 Zeuch Tannenwald und Reutseld im
Klausenloch und an der Kesselhalden , aneinander
liegend , einers . der EnterSbacher Gemeindswald ,
Joseph Silberer von Lindach , Wendelin Fnst
und Isidor Speth von Rordrach , oben Gemeinds -
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walv und Joseph Sicherer , unten Symphoriatr
Harter und Karl Oehler .

Hiebei wird noch näher erläutert , daß die vor¬
benannten Liegenschaften Zisstr 1 , 2 und 3 mit
den Leonhard Feger 'schen Kindern erster Ehe ge¬
meinschaftlich find -

Hiezu werdm die Liebhaber mit dem Anfügen
eingeladeu , daß der endgültige Zuschlag erfolgt, *

wenn der Schätzungspreis oder darüber geboten
wird . Zell a . H . , den 1 . Februar 1850 .

Das Bürgermeisteramt .
Lechleitner . vät Bruder ,

Rathschr .
j2j Bauerbach , Amts Brettcn . (Zwangs¬

versteigerung . ) Dem verwittweten Bürger und

Maurermeister Loreuz Benz von hier werden
in Folge richterlicher Verfügung vom 1l . April
1849 Rro . 8618

Donnerstags den 28 - Februar d . Z . ,
Nachmittags 1 Uhr , folgende Liegenschaften
im ZwangSwege öffentlich versteigert , und end¬

gültig zugeschlagen , wenn der Schätzungspreis
oder mehr,geboten wird ; nämlich :

Garten .
1 .

21 Rutüe » oben hinaus , beiderseits Graben .
A c ck e r .

Zeig Breiten .
2

33 % Ruthen in der untern Pfütz , einers .

Joseph Müller , anders , selbst.
3 .

1 Viertel im neuen Brettener Weg , einers .
Katharina Benz , anders . Joseph Strun .

4 .
1 Viertel im Esel , einers . Ignaz Götz , an¬

derseits Zakob Steiner .
Zelg Gochsheim .

5 .
1 Viertel auf der Reuth , einers . und anders .

Küfer Lorenz Göpfrich .
6 .

1 Viertel im Schollinger , einers . Zimmer¬
mann Anton Göpsrich , anders . Jos . Löhner .

7 .
35 Ruthen im BogelSgesang , einers . und

anders . Lorenz Benz ' Kinder .
8 .

I Viertel im hintern Rothenberg , einerseits
Josepb Metzner , anders Valentin Liebhauser .

9 .
1 Viertel in den Robräckern , einers . Heinrich

Steiner , anders . Joseph Benz

Zeig Büchig .
10.

2 Viertel im Pfähl , einers . HerrschaftSgot ,
anders . Jakob Bechtöld .

Bauer dach , den 6 . Februar 1850 .
DaS Bürgermeisteramt .

Liebhauser . vckt. Hischmann .

Pforzheim . ( Liegenschafts - Versteigerung . )
Dem Bijoutier Christa » Dörflinger hier werden

bis Montag den 25 . d . M .,
Vormittags II Uhr , auf hiesigem Rathhause
die bei heutiger Tagfahrt nicht angebrachteir
Realitäten , nämlich :

G e b ä. u d c :
die untheilbare Hälfte an einer zweistöckig ,

ten Behausung sammt Stallung und Hof in

der obern Augaffe , neben Martin Ungerer
und dem Gäßlein ;

A e ck e r :
1 Morgen hinter der Warth , neben Bi¬

joutier Seßler und Bäcker Scherte ( hälftig
Einkorn ) ,

3 Viertel am Hohberg , « eben Bierbrauer
Morlock und dem Gewann ( mit Dinkel ) ;

Garten :
die Hälfte an 24 Ruthen i» den Platz -

gänen , neben Schneider Weiß und Flößer
Wolf ,

der zweiten Versteigerung auSgesetzt , und erfolgt
der Zuschlag , auch wenn der Erlös unter dem

Schätzungspreise bleibt .
Pforzheim , den 11 . Februar 1850 .

DaS Bürgermeisteramt .
Zerrenncr .

[ 1 | Pforzheim . (HauSversteigerung . ) Bis

i Montag den 25 . d . M . , Vormittags 11 Uhr ,
wird auf hiesigem Rathhause die zur Gant -

! maffe deS Bijoutiers Friedrich Kaufmann ge -

! hörige
! zweistöckige Behausung in der Vtehgaffe ,

neben Hafner Reif und Metzger Fauser ,
der zweite » Versteigerung auSgesetzt , und der

Zuschlag ertheilt , auch wenn der Erlös unter
dem Schätzungspreise bleibt .

! Pforzheim , den 11 . Februar 1850 .
■ DaS Bürgermeisteramt .
! Aerrenner .

[ 1] Bühlerthal , Amts Bühl . (Liegenschafts -

Versteigerung .) Am Dienstag den 26 d . M ,
Nachmittags 2 Uhr , werden im Grünbaum -

wirthshaufe dahier dem hiesigen Bürger und
Rebmann Clemens Schmidt im Zwangswege
nackbeschriebene Liegensckaften versteigert , alS :



Die Hälfte an einem zweistöckigen Wohn -
hause von Holz , und die Hälfte Scheuer und
Stallung , die Hälfte Balkenkeller unter
einem Dach , und ferner die Hälfte an
einem besonders stehenden Trotthause , Back¬
küche und Schweinställe , bei der Laube , so¬
dann 1 Viertel 10 Ruthen Baumgarten
allda , einers . Johann Rohrhirsch , anderseits
Ignaz Schmidt .

Wenn der Schätzungspreis und darüber geboten
wird , erfolgt der endgültige Zuschlag .

Bühlerthal , den 10 . Februar 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Strahl . vät Brügel ,
Rathschr .

[1J Durlach . ( Liegenschafts - Versteigerung .)
Dem Bürger und Landwirth Philipp Jakob
Müller von Kleinsteinbach werden am Montag
den 25 . d . M ., Morgens 9 Uhr , auf dortigem
Rathhause die in Nro . 7 und 8 dieses Blattes
benannten Liegenschaften in zweiter Zwangsver¬
steigerung öffentlich versteigert , wozu vie Lieb¬
haber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endliche Zuschlag auch unter dem Schätz¬
ungspreise erfolgt .

Durlach , den 8 . Februar 1850 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Eccard . vüt . Rheinländer .
[2 ] Nußbaum , Amts Breiten . ( Liegen¬

schaftsversteigerung ) Dem Christian Michael
Bischoff , Bürger und Bauer dahier , werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 8 . December
1849 Nro . 26892 di« unten benannten Liegm -
schasten

Donnerstags den 7 . März d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im Zwangswege
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß der endgül¬
tige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreiö
erreicht wird .

Haus und Gebäude .

Die Hälfte an einer zweistöckigen Behausung ,
der vordere Theil gegen die Kirche , mit einem
Stall und gewölbten Keller , mitten im Dorf ,
neben Stephan Lansche's Wittwe und der Straße
nach Breiten ; die Hälfte einer abgesonderten
Scheuer mit einer Tenne nebst Stall , neben
Stephan Lansche 's Wittwe und der Straße nach
Breiten , hinten Michael Gauß , T . S ., vornen
die Behausung , nebst zwei abgesondert dabei
stehenden Schweinställen

A e ck e r .
Zeig Lichtenwald

2 .
1 Viertel 37 Ruthen in der Schmalzarube ,

neben Jakob Sulzer und Kronenwirth Kühner .
3 .

1 Viertel im Heiligenrain , neben Jak . Sulzer
und Michael Bifthofft T . S .

4 .
20 Ruthen in dm Ruithäckern , neben Mich .

Schabinger und Christoph Wanner .
5 .

2 Viertel 18 % Ruthen in der Schmalz¬
grube , neben Christoph Dietrich und Tobias
Bischoff , Bauer .

6.
1 Viertel % Ruthe in den Sandäckern , neben

Michael Hauser und Karl Fretz .
Zeig Roßbach .

7 .
1 Viertel 18 Ruthen in den Lederäckern ,

neben Tobias Dürrwächter und Jakob Sulzer .
8.

2 Viertel 13 % Ruthen im Zinkenpole , neben
Jakob Sulzer und Stephan Wolf .

Zeig Lichtenwald .
9 .

2 Viertel 10 % Ruthen in den Gretzäckern ,
neben Schmied Jakob Gauß und sich selbst .

10.
2 Viertel 10 Ruthen allda , neben Kch selbst

und Tobias Lansche jung .
Zeig Roßbach .

11 .
2 Viertel 5 Ruthen in der Tafel , neben

Christian Kühner und dem Wald .
12.

2 Viertel im hintern Steigwald , neben Jo¬
hann Kusterer und Leonhard Lansche .

13 .
2 Viertel im Sperberslaub , neben Michael

Schwarz und Karl Grob von Rinklingen .
14 .

1 Viertel 3 Ruthen ausgehauener Weinberg
in der Ungershelden , neben Jakob Sulzer und
Michael Bischoff .

Zelg Schlettig .
15 .

2 Viertel in der Kühstelle , neben Kronen¬
wirth Kühner und Gewann .

16 .
1 Viertel 38 '/ » Ruthen in der Ruith , neben .

Joseph Lindenmann .
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17 .
2 Mertel 5 V3 Ruthen im Weiherbuckel ob

dem Thäle , neben Jakob Sulzer und Gewann .
18.

1 Viertel 22 Ruthen in der Liß , neben
Simon Nagel und Johannes Wetzel .

19.
1 Viertel 17 s/8 Ruthen im Weihergrund,

neben Christoph Tubach und sich selbst.
20.

1 Viertel 25 ’/8 Ruthen allda , neben Jo¬
hannes Augenstein und sich selbst.

21 .
3 Viertel im Lindberg , neben Tobias Quitz

und Georg Adam Widmann.
22.

2 Viertel 15 % Ruthen im Mehlgrund , neben
Jakob Wanner und der Klamm.

23 .
1 Viertel 4 % Ruthen in der Hösel , neben

Simon Nagel beiderseits .
24 .

1 Viertel 8 Ruthen in den Stechäckern , neben |
Michael Quitz und Gewann . j

Wiesen . |
25 . !

1 Viertel 1 % Ruthe in den Wassergärten, ,
neben MathäuS Bischoff und Allmend. j

26 .
1 Viertel im Bruch, neben Simon Nagel und -

Theodor Bischoff . >
27 . j

14 % Ruthen in den Hofgärten, neben Georg ;
Sauter und Martin Meyer.

28 .
1 Viertel im Bruch , neben Stephan Wolf

und Georg Adam Widmann .
29 .

1 Viertel 11 Ruthen in den Stumpenwiesen,
neben Michael Gauß und Christoph Dietrich. ;

30 . j
28 Ruthen in der Steig , neben Jak. Wanner !

und sick selbst.
!

31 .
!

28 Ruthen allda, neben sich selbst und Andreas
Kühner.

32 . !

1 Viertel 10 % Ruthen im Steigwald , neben !
Christian Lindenmann und Tobias Dürrwächter.

33 .
2 Viertel 18 % Ruthen in der Wolsseilen.

neben Maurer Andreas Kaupp und Johannes
Wedel .

34 .
3 Viertel 30 Rüchen in der Hurmweidm ,

neben Georg Hiller 'ö Wittwe und Gewann .

2 Viertel 4 % Ruthen zu Weiher , nebm
Christoph Bischoffs Wittwe und Allmendweg.

36 .
1 Viertel 3 Ruthen in dm Zinunergärten,

neben Jakob Freiburger und Gewann .
37 .

8 Ruthen Krautgarten im Schießplatz, mim
Friedrich Freiburgerund Theodor Bischoff, Th . S

38 .
1 Viertel 8 Rutben im Schellhimmerle, neben

Gewann und Wald — das untere Theil .
39 .

1 Viertel 8 Ruthen allda, neben Gewann und
Wald — das mittlere Theil.

40 .
34 Ruthen allda, neben Gewann und Wald —

das obere Theil.^ 41 .
28 Ruthen in der Ungershelden, neben Christoph

Wanner und Gewann .
42 .

13 Vi Ruthen im Kochsbrunnen neben Mich
Schabinger und Michael Bischoff.

Nußbauin , den 12 . Januar 1850 .
Das Bürgermeisteramt.

Augenstein . vät . Bischoff.
HI Baden . (Liegeuschasrsversteigerung. ) Da

die auf heute anberaumt gewesene Zwangsver¬
steigerung der Liegenschaften der Küfer Richard
Kist 'ö Eheleute von Sinzheim ohne Erfolg blieb ,
so wild nunmehr eine zweite und letzte Ver¬

steigerung der in Ro . 4 , 5 und 8 dieses Blattes
speciell beschriebenen Liegenschaften auf

Momag den 4 März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr, im SlernenwirthShause in

Sinzheim anberaumt , wozu man die Stetge¬
rungsliebhaber mit dem Bemerken einladet, daß
der endliche Zuschlag uw. daS sich ergebende
höchste Gebot erfolgt, auch wenn solches unter
dem SchähungSpreise bleiben würde.

Baden , den 1 . Februar 1850 .
Großh . AmtSrevisorat .

A . A . :
Ackermann , Assistent .

[ 1J Lahr ( LiegenschaftSverfteigerung. t Die
nachbeschriebcnen , zur Gantmaffe dcö hiesigen
Bürgers unö BäckerS Karl Föhringer , JakobS
Sohn , gehörigen Liegenschaften werden zufolge
richterlicher Verfügung am



235

Montag den 4 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause dahier
im ZwangSwege öffentlich versteigert und end¬
gültig zugeschlagen , wenn mindestens der Schätz -
ungSpreiS geboten wird . Nämlich :

1 ) 30 Ruthen 39 Schuh — ein zweistöckiges
Wohnhaus mit gewölbtem Keller , Scheuer und
Stallung von Stein , in der VogtS - Vorstadt
dahier , neben Georg Adam Huber und der
Straße .

2 ) 1 Sester 69 Ruthen 58 Schuh Garten
und Acker im Schadtlvhn .

3 ) 5 Sester 50 */ 2 Ruthen Acker im Römers -
berg .

4 ) 6 Sester 24 Ruthen Acker im Benzenthal .
Lahr , den 4 . Februar 1850 .

Das Bürgermeisteramt .
I . A . d . B . :

Ullrich . vdt Dittmann
|4 ] Bermersbach , AmtS Gengenbach .

( ZwangSversteigemng > Im We ^e der Voll¬
streckung werden in Folge richterlicher Verfüg -
ung Großherzogl . Bezirksamts Gengcnbach vom
14 . December v . I . Nro . 13042 aus der Ver -
lassenschast der verlebten Michael Dold ' schen
Eheleute von Schwaibach nachbeschriebene , in
hiestger Gemarkung befindliche Liegenschaften

Montags den 4 . März d . I ,
Nachmittags l

'
Uhr , im KreuzwirthShause zu

Strohbach versteigert und endgültig zugeschlagen ,
sofern der Schätzungspreis oder darüber geboten
wird ; nämlich :

1 > % Zeuch Acker auf dem Straßenfeld , einers .
Stephan Geiger aus Strohdach , anders .
Jos Schrempp von dort ; — tar . zu 250 fl .

2 ) 1 '/i Sester Mattfeld auf der Wache , einers .
Martin Müller von Schwaibach , anders .
Leonhard Schüle von dort ; — tar zu 150 fl .

Bermersbach , den 31 . Januar 1850 .
Das Bürgermeistervmt .

Zapf . vdt . Mayer .
fl ] Ettlingen . ( GasthauSverstelgerung . )

Aus der Verlassenschaft deS verstorbenen Adler -
wirihs Florian Kramer von hier wird bis

SamStag den 2 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , der Erbtheilung wegen ,
öffentlich versteigert werden :

1 > Eine zweistöckige steinerne Behausung mit
gewölbtem Keller , Stallung und Hofraum , mit
der RealwirthschaftSgerechtigkeit zum Adler , an
der Hauptstraße hier , neben der Bruchgasse und
Allmend , vornen die Straße , hinten MathäuS
Schneider .

2 ) Eine zweistöckige Scheuer und Stallung
in der Bruchgaffe , neben der Gasse und Ignaz
Mackert , nebst der Hälfte des Kellers unter
dem Hause des Ignaz Mackert .

Die Sieigerung findet im Gasthause selbst
Statt .

Ettlingen , den 8 . Februar 1850 .
DaS Bürgermeisteramt .

Speck .
See Ibach , Oberamts Lahr . ( Liegenschafts -

Versteigerung . ) In Folge oberamtlicher Voll¬
streckungsverfügung vom 24 . November v . I .
No . 39924 werden den Johann Fehrenbach 'S
Eheleuten dahier nachbeschriebene Liegenschaften
am Mittwoch den 6 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause
öffentlich versteigert , wobei der Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis oder darüber geboten
wird . — Die Liegenschaften sind folgende :

I ) Ein zweistöckiges Wohnhaus -mit Scheuer
und Stallung unter einem Dache , einerseits

! Nikolaus Münz , anders . Eigenthum , vornen der
! Dorfbach , hinten Joseph Obert — Gerichtlicher

Anschlag . 900 fl .
j 2 ) 25 Ruthen HauSplatz und Hofraithe . —
s Gerichtlicher Anschlag . 60 fl .
I 3 ) 20 Ruthen Gartenfeld beim Hause . —
I Gerichtlicher Anschlag . 40 fl .
i Seelbach , den 5 Februar 1850 .
j DaS Bürgermeisteramt .
! Repple . vdt . Beck ,
; Rathschreiber .
I [ 1 ] Karlsruhe <Hausversteigerung .) Zu -
> folge Vollstreckungs - Verfügung Großh . Stadt -
! amtS dahier vom 9 . Oktober v . I . Nro . 17028

wird das zwischen Kupferschmied Becker ' s Wtb .
und ihren beiden Söhnen , dem Kupferschmied
Friedrich und Kaufmann Ludwig Becker dahier ,
gemeinschaftliche zweistöckige Haüö mit Hinter¬
gebäude in der Langenstraße Nro . 52 , neben
Kaufmann Dürr und Eisenhändler Herz Bühler ,

Dienstags den 26 . d . M . ,
Vormittags 11 Uhr , bei diesseitiger Stelle zum
Letztenmal öffentlich versteigert , wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn der SchätzungSpreiS all
5000 fl auch nicht geboten ist .

Karlsruhe , den 8 . Februar 1850 .
DaS Bürgermeisteramt .

Helmle . vdt . Müller .
II ] Pforzheim . ( LiegenfchaftS - Versteige¬

rung . ) Dem Todtengräber Johannes Stahl
dahier werben in Folge richterlicher Verfügung
bis Montag den 8 . April l . J . ,
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Vormittags 11 Uhr , auf hiesigem RathhauS
versteigert werden :

Eine zweistöckigte Behausung mit Scheuer
und Stallung unter einem Dach in derklei«

neu Gerbergasse , neben Franz Enderle'S Erben
und Friederike Schaible ; fedann

ungefähr 6 '/r Viertel Accker ,
„ 2 '/r Viertel Wiesen und

„ 30 Ruthen Garten ,
worüber das Vrrzeichniß dahier eingesehen wer¬
den kann.

Der Zuschlag erfolgt , wenn wenigstens der

Schätzungspreis erlöst wird.
Pforzheim , den 28 . Januar 1850 .

Das Bürgermeisteramt.
Zerenner .

Bekanntmachungen .
Schapbach , Amts Wolsach . (Steigerungs -

Zurücknahme .) Die gegen Engelbert Schmider
von hier auf Dienstag den 19 . Februar d. I . ;
ausgeschriebene Liegenschafts - Versteigerungwird, i
da sich derselbe inzwischen in Gant erklärt hat, i

hiermit zurückgenommen .
Schapbach , den 9 . Februar 1850 .

Das Bürgermeisteramt.
Dimmler .

fl ) Achern . (Accord - Vergebung.) Mit dem
22 . Februar d . I . anfangend, werden die Ge¬

winnung , Beisuhr und Zubereitung deS zur |
Unterhaltung der im diesseitigen Bezirk befind- !

lichen Staatsstraßen für die beiden Rechnungs¬
jahre 1850 und 1851 erforderlichen Materials
an die Wenigstnehmenden an den nachbenann¬
ten Orten und Tagen öffentlich versteigert wer- .
den , und zwar :

-

Freitags den 22 . Februar d . I ., !
Vormittags 9 Uhr, !

zu Memprechtöhosen im Gasthause zum grünen ]
Baum ,

für die Straßen :
1 ) von Mannheim nach Kehl, von der un¬

tern JnspectionSgrenze bis Pfahl Nro . 28
zwischen MemprechtShosen und Neufreistett;

2 ) von Frankfurt nach Basel, auf der Strecke
zwischen SaSbach und Oensbach.

Samstags den 23 . Februar d . I .,
Morgens 8 Uhr ,

zu Rheinbifchoföheim im Gasthause zur Krone,
kür die Straßen :

1) von Mannheim nach Kehl, aufder Strecke
von Pfahl Nro . 28 zwischen MemprechtS-

Hofen und Neufreistett bis zur obern Jn ->

spectionsgrenze ;
2) von Frankfurt nach Basel , für die Strecke

von Oensbach bis zur obern JnspectionS¬
grenze ;

3) für die Straße von Neufreistett an dm
Rheinhafen;

4) von Sand nach Freudenstadt , für die
Strecke zwischen Appenweier und Nußbach.

Montags den 25 . Februar d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

in Fernach im Gasthause zum Ochsen ,
für die Straßen :

1) von Renchen nach Oberkirch ;
2) von Sand nach Freudenstadt , auf der

Strecke zwischen Nußbach und Oberkirch .

Dienstags den 26 . Februar d . I .,
Morgens 8 Uhr,

zu Oppenau im Gasthause zum goldenen Engel
(Post) ,

für die Straßen :
1) von Sand nach Freudenstadt , auf der

Strecke von Oberkirch nach Oppenau ;
2) für die Straße von Oppenau nach Antogast;
3) von Oppenau über Griesbach auf den

Kniebis , auf der Strecke von Oppenau bis
Pfahl Nro . 12.

Mittwochs den 27 . Februar d. I .,
Morgens 8 Uhr ,

zu Petersthal im Badhause , für die Straße
von Oppenau über Griesbach bis zur Lan-

deSgrenze auf dem Kniebis , aus der Strecke
von Pfahl Nro . 12 bis auf den Kniebis .

Achern , den 12 . Februar 1850 .
Großh. Wasser - und Straßenbau - Jnspection.

Stimm .

[1 ] Breiten . (Dienstantrag .) Bei der Un¬
terzeichneten Verrechnung ist die mit eine»

Jahresgehalt von 500 bis 550 fl . verbundme
erste Gehülfenstelle mit einem geübten Cameral-

praktikanten oder Assistenten längstens innerhalb
drei Monaten zu besehen.

Die Bewerber wollen sich unter Vorlage ihrer
Zeugnisse an den Unterzeichneten wenden.

Brctten , den 6 . Februar 1850 .
Großh. Domainen - Verwaltung .

Klumpp .

Redaction Druck und Verlag vor: I . Orteni in Offenburg
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